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Liebe Seekirchnerinnen! Liebe Seekirchner!

Das Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport
führt auch heuer wieder unter der Leitung der
Berg- und Naturwacht am Freitag, dem
20. April 2007 und Samstag, dem 21. April
2007 eine Waldsäuberungsaktion durch. Bei
Schlechtwetter ist als Ersatztermin Freitag, der
27. April 2007 bzw. Samstag, der 28. April
2007 vorgesehen. Freitags ist Treffpunkt um
7:45 Uhr vor der Hauptschule Seekirchen; sams-
tags treffen wir uns um 8:00 Uhr auf dem Park-
platz der Raiffeisenbank Seekirchen.

Neben den Organen der Berg- und Naturwacht
führen am Freitag hauptsächlich Schülerinnen
und Schüler der Hauptschule Seekirchen die
Waldsäuberungsaktion durch. Am Samstag
mögen sich möglichst viele Vereine an dieser
Veranstaltung beteiligen.

Diese Aktion zur Reinhaltung der Wälder von
Unrat und Abfällen ist nur möglich, wenn mög-
lichst viele Seekirchner Bürgerinnen und Bürger
sowie Seekirchner Vereine uns dabei tatkräftig
unterstützen.

Es ist kaum zu glauben! An unseren Wald- und
Wiesenrändern bzw. entlang der Radwege sind
Abfälle von A (wie Autoreifen) bis Z (wie Zahn-
pastatube) zu finden.

Noch viel wichtiger als das Aufsammeln von
Unrat ist meiner Meinung nach das Vermeiden
und richtige Entsorgen von Müll. Unser Altstoff-
sammelhof hat Montag und Mittwoch von
13:00 bis 19:00 Uhr; Freitag von 07:00 bis
12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr und Samstag
von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Sollten Sie weitere Auskünfte zum Thema
Abfall- und Umweltberatung wünschen, errei-
chen Sie uns unter der Telefonnummer 06212 /
6868 oder 06212 / 2308 23.

Einen schönen Frühlingsbeginn sowie geruh-
same Osterfeiertage wünscht Ihnen

Ihr Vizebürgermeister 

Hans Wittek

Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport

Mit Freude und Motivation darf ich in meiner
neuen Aufgabe als Bauressortleiter ans Werk
gehen und habe mir in der kurzen Zeit bereits
einen sehr guten Überblick verschafft. Unab-
hängig  von den laufenden Arbeiten werde ich
mir vorab folgende Themenbereiche speziell
herausgreifen: 
• Überprüfung der Möglichkeit von Kostenre-

duktionen bei laufenden Bauprojekten 
• Prioritätenreihung im Bereich der baulichen

Infrastruktur 
• Begutachtung der Schutzwege speziell im

Bereich der Schulwege 
• Unterstützung des Bürgermeisters bei der

Abänderung des Mobilitätsvertrages 
• Prüfung der Grundlagen im Raumordnungs-

gesetz (Gebäudenutzung im ländlichen
Raum) 

• Prüfung von Ausschreibungsgrundlagen und
ausgeführten Leistungen zur Sicherung eines
fairen Wettbewerbes 

• behindertengerechte Ausführung von Gehwe-
gen, Zugängen etc.

Klare Linie für alle! 
Im Baubereich gibt es sehr enge gesetzliche
Rahmenbedingungen, welche unbedingt einge-
halten werden müssen. Ich vertrete die Ansicht
gerade auch bei der Ausarbeitung von Bebau-
ungsplänen in Abstimmung mit der örtlichen
Raumplanung großzügig zu sein. Diese Großzü-
gigkeit darf jedoch nicht missbraucht werden.
In meiner noch kurzen Funktion als Bauressort-
leiter darf ich darauf hinweisen, dass Höhen-
überschreitungen, Lageveränderungen etc.,
welche nicht mehr im Rahmen der Geringfügig-
keit liegen, zum Abbruch der gesetzten bauli-
chen Maßnahme führen kann. Da weder die
handelnden Beamten noch der Ressortleiter
interessiert sind derartige Maßnahmen in die
Wege zu leiten, bitte ich Sie auf diesem Wege
sich bei Ihrem verantwortlichen Bauführer zu
versichern, dass dieser alle gesetzlichen Grund-
lagen einhält. 
Einen Grundsatz den ich auch mit mir trage ist:
ein kleiner Umbau hat die gleiche Wichtigkeit
wie ein Großprojekt! 
Sie können sicher sein, dass auch Ihre kleinen
Anliegen kompetent und rasch behandelt werden.

Ihr Vizebürgermeister 
Ing. Mag. Markus Voglreiter 

Ressortleiter für Bau und Raumplanung
und Infrastruktur 

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger
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Ing. Mag. Markus Voglreiter

Waldsäuberungsaktion
2007

Im Dienst der Bürger
in der Stadt SeekirchenDankeschön!

Ich möchte die heutige Stadt-Info dazu
benützen, ein Dankeschön zu sagen. 

Verehrte Bürgerinnen und Bürger!

Wie Sie sicher aus den verschiedenen Medien
erfahren haben, hat unser bisheriger 1. Vize-
bürgermeister Hans Stelzinger nach einer lan-
gen Dienstzeit von 17 Jahren seine Tätigkeit als
Ressortleiter und Gemeindevorstehungsmitglied
beendet. Dies ist für mich ein Anlass, mich bei
ihm persönlich, im Namen der Gemeindevertre-
tung und auch im Namen der Bevölkerung der
Stadtgemeinde Seekirchen recht herzlich zu
bedanken. Hans Stelzinger hat in all den Jah-
ren viel Zeit und Einsatz für die Stadtgemeinde
und ihre Bewohner geopfert. Mit großer
Umsicht und Handschlagqualität hat er sein
Amt geführt und seine Aufgaben hervorragend
gemeistert. Leider werden es immer weniger
Menschen, die bereit sind, sich für öffentliche
Ämter einzusetzen. Meistens ist diese Tätigkeit
unbedankt und kaum jemand beachtet, wie viel
Freizeit für andere Menschen dafür geopfert
wird. Ich möchte an dieser Stelle noch einmal
Dankeschön sagen und ihm für die Zukunft
alles Gute und besonders viel Gesundheit wün-
schen.

Ich möchte auch dem Nachfolger und neuen
Vizebürgermeister Ing. Mag. Markus Voglreiter
für seine Bereitschaft, dieses Amt weiterzu-
führen recht herzlich danken und ihm für die
Zukunft alles Gute wünschen.

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger 

Redaktionsschluss für die nächste
Stadt-Info ist der 10. 4. 2007



Christine Haiden | Petra Rainer
Vielleicht bin ich ja ein Wunder
Gespräche mit 100-Jährigen
Residenz Verlag 2006

Alice Herz Sommer hat noch Franz Kafka
gekannt, mit ihrem Sohn Theresienstadt
überlebt, wohnt in London und spielt
bis heute täglich drei Stunden Klavier.
Baron Lothar von Sternbach hat als
selbstbewusster Südtiroler 1941 die
Option für Nazideutschland nicht unter-
schrieben. Renate Brausewetter war
einst Stummfilmstar und Günther
Schwab ein früher Naturschützer. Leo-
pold Engleitner musste wegen seiner
religiösen Überzeugung für mehrere
Jahre ins Konzentrationslager, und Aloi-
sia Werner hat sich vor über 80 Jahren
für den Ordensberuf entschieden. Anna
Wohlfahrt erlebte, was es früher hieß,
als Dienstmagd ein lediges Kind zu
bekommen, und Warda Bleser-Bircher
war eine der ersten Frauen, die an der
Universität Zürich als Geologin promo-
vierten.
Christine Haiden (Text) und Petra Rainer
(Fotos) haben sich auf den Weg
gemacht zu hochbetagten Männern und
Frauen. Sie trafen eigenwillige und lie-
benswürdige Persönlichkeiten, die alle
auf ihre Art ein bewegtes Stück Zeitge-
schichte erzählen.
Dieses Buch ist berührend, ermutigend
und wichtig in einer Zeit, da viele Men-
schen viel älter als früher werden.
Auf ein baldiges Wiedersehen in der
Bibliothek freut sich  Ihre Gudrun Hlawaty

Öffnungszeiten:
Sa. u. So. 10.00 - 12.00 Uhr
Di. u. Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr
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Als Weiterentwicklung unserer Bemühun-
gen, die literarische Geschichte des Salz-
burger Seengebietes Einwohnern und
Besuchern nahe zu bringen, setzen wir
mit den Buchtagen im Salzburger Seen-
land  einen Schwerpunkt für Literatur,
Lesungen und Buchpräsentationen, um
damit teils in Vergessenheit geratene,
teils verborgene Literaturschätze dieser
Region wieder neu zu beleben, aber auch,
um die Stipendiaten der Jahre 2005 und
2006  zu „Wort“ kommen zu lassen.
Das Salzburger Seengebiet hat schon seit
jeher Anziehungskraft für Schriftstellerin-
nen und Schriftsteller die Monate und
auch Jahre ihres Lebens in dieser inspira-
tiven Gegend verbrachten oder regel-
mäßig wiederkehrten.
Autoren wie Johannes Freumbichler und
sein Enkel Thomas Bernhard, Carl Zuck-
mayer, Alice Herdan-Zuckmayer, Franz
Stelzhamer und viele andere - insgesamt
sind es 73 Literaten - haben rund um den
See literarisches Zeugnis hinterlassen.
Ödön von Horvath vollendete hier - in
Henndorf - seinen Roman „Jugend ohne
Gott“.
Wichtige Intention dieser Veranstaltung
ist, den StipendiatInnen, die alljährlich
im Rahmen des Programms „Auf der Suche
nach der Inspiration des Ufers“ eingela-
den werden, eine Bühne zu geben.
Sie werden hier ihre Werke dem interes-
sierten Publikum vorstellen und durch
Lesungen ihrer am Wallersee entstande-
nen Texte die Lust und die Neugier am
geschriebenen Wort mit Bezug zur Region
wecken.
In angenehmer Kaffeehausatmosphäre
können Sie aus dem umfangreichen
Angebot, das die Rupertusbuchhandlung
Salzburg präsentiert, Literatur der Waller-
see-AutorInnen wie auch allgemeine Neu-
erscheinungen des Jahres 2007 käuflich
erwerben. Die öffentliche Bibliothek See-
kirchen - als Kooperationspartner dieser

Buchtage im Salzburger Seenland -  hat
eine interessante Auswahl verfügbarer
Bücher für Sie zusammengestellt. Auch
eine Kinderbuchecke ist vorbereitet,
damit Literatur nicht nur eine Sache für
Erwachsene ist…
P R O G R A M M
Freitag, 30. März 2007
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Literarisches Kaffeehaus
Das Emailwerk wird zum literarischen
Kaffeehaus - die Rupertusbuchhandlung
Salzburg präsentiert Literatur aus dem
Salzburger Seenland und literarische
Neuerscheinungen des Jahres 2007, Kin-
derbuchecke.
14.00, 15.00, 16.00, 17.00 Uhr     
Lesungen: Anita Köchl 
Anita Köchl liest zu jeder vollen Stunde
ca. 15 Minuten aus den Werken von Tho-
mas Bernhard, Ödön von Horvath, Carl
Zuckmayer u.a.
Samstag 31. März 2007
10.00 Uhr - 18.00 Uhr  
Literarisches Kaffeehaus
20.00 Uhr      
Auf der Suche nach der Inspiration des
Ufers
Lesungen der Wallersee-LiteratInnen
2005, 2006
Die Wallersee-LiteratInnen der Jahre
2005 und 2006 Zdenka Becker, Claudia
Bitter, Semier Insayif und Jochen Weeber
lesen aus den eigenen, am Wallersee ent-
standenen Werken.
Musikalische Gestaltung: Walter Gucher
(Harfe)
Eintritt: € 5,–
Sonntag, 1. April 2007
9.00 Uhr - 13.00 Uhr
Literarisches Kaffeehaus
14.00, 15.00, 16.00, 17.00 Uhr
Lesungen: Edi Jäger 
Edi Jäger liest zu jeder vollen Stunde ca.
15 Minuten aus den Werken von Thomas
Bernhard, Ödön von Horvath, Carl Zuck-
mayer u.a.

Weitere Infos:
Verena Fellinger, Kulturverein Kunstbox,
Kulturhaus Emailwerk,
Anton-Windhager-Str. 7
A-5201 Seekirchen am Wallersee
mobil 0664-2302196
verena.fellinger@kunstbox.at
www.kunstbox.at

Bilder und Text: Kulturverein Kunstbox

Literatur aus dem Salzburger Seenland – 30. März bis 1. April ’07
Buchtage in Seekirchen

Semier Insaiyf, Claudia Bitter Zdenka Becker, Jochen Weeber
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Zu Beginn des Jahres besuchte uns an
zwei Tagen Frau Nannerl Wenger vom Ver-
ein Partnerhunde Österreich mit ihren
vierpfotigen Freunden „Sternchen, Lucy
und Französin“.
Unseren Kindern wurde näher gebracht,
wie man sich im Allgemeinen zu Hunden
verhält und welche Aufgaben Partner-
hunde im Speziellen haben: also eine
kleine Hundeschule.
Wir waren alle von den Kunststücken der
drei Partnerhunde begeistert. Für Kinder
und Erwachsene mit verschiedenen Handi-
caps sind Partnerhunde eine große Hilfe.

Der integrative Hermann Gmeiner-Kinder-
garten Seekirchen ist ein eingruppiger
Privatkindergarten im SOS-Kinderdorf,
den aber auch Nicht-Kinderdorfkinder
und Kinder mit sonderpädagogischem
Förderbedarf (Kinder mit Behinderungen,
Entwicklungsverzögerungen…) besuchen
können.
Zwei Kindergartenpädagoginnen (1 Mon-
tessoripädagogin, 1 Sonderkindergarten-
pädagogin) begleiten bis zu 20 Kinder
unter besten räumlichen Bedingungen in
familiärer, freundlicher Atmosphäre.

Neben Elementen der Heil- und Sonder-
pädagogik und der Montessoripädagogik
sind individuelle, ganzheitliche Förde-
rung, sowie das Erleben mit allen Sinnen
weitere Schwerpunkte unserer Arbeit. 
„Sinnliche“ Erlebnisse bieten unter
anderem: 
• unser „Sinnesgarten“ (ein Teil des

Spielbereiches im Freien mit Weiden-
tunnel, Fußtastpfad, Hochbeet usw.),

• „Kindertuina“ (spezielle Massageform,
kommt aus der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin und wird in Zusammen-
arbeit mit einer Kindertuina-Therapeu-
tin angeboten)

• das Projekt „Gesunde Jause im Kinder-

garten“ in Zusammenarbeit mit einer
ärztl. geprüften Gesundheitsberaterin
und dem Seekirchner Biobauernmarkt-
Verein.

Ab Herbst 2007 bieten wir auch die Mög-
lichkeit des Mittagessens im Kindergar-
ten. Der Kindergarten ist dann täglich
von 7.30 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.

Telefonische Auskünfte gibt es unter der
Nummer 06212/4024-6, E-mails an:
kindergarten.seekirchen@sos-kd.at.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ursula Klinser, Kindergartenleiterin

und Sandra Exinger,
gruppenführende Kindergartenpädagogin

KG-Einschreibung 2007
KG-Mödlham nur am 16. April von
14.00 bis 16.00 Uhr
KG-Moosstraße und KG-Stiftsgasse
am Mo 16. April von 7.00 bis 12.00
und von 14.00 bis 16.00 Uhr,
Di 17. April von 7.00 bis 13.00 Uhr
Hermann-Gmeiner-Kindergarten am 
16. und 17. April von 9-12 Uhr, nach
telefonischer Voranmeldung können
auch individuelle Termine vereinbart
werden.

Jubiläum
30 Jahre
Kindergarten Moosstraße
Heuer feiert der Kindergarten Moos-
straße sein 30-jähriges Bestehen. Aus
diesem Anlass findet am Samstag,
5. Mai 2007, ein großes Kindergar-
tenfest statt.
Alle ehemaligen „Kindergartenkinder“
des Jubiläumsjahrgangs 1977/1978
sind dazu herzlich eingeladen!

Hermann Gmeiner-Kindergarten

Kindergarten Stiftsgasse

Frau Theresia Kowarz, ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin und einige Kinder verzieren ihre selbst
hergestellten Weckerl und bereiten Rohkost zu.

Neben den technischen Hilfestellungen
verbessert sich die Gesundheit dank der
vielen Spaziergänge. Es ist aber vor allem
die Freundschaft mit dem Vierbeiner, wel-
che das Selbstwertgefühl und die Lebens-
freude steigern. Ein weiterer positiver
Aspekt ist, dass wir durch den spieleri-
schen Umgang mit den drei Hunden,
Angst vor dem Hund abbauen konnten.
Den Unkostenbeitrag von einem Euro pro
Kind für den Verein Partnerhunde über-
nahm unser Elternverein. Herzlichen
Dank! Mehr über Partnerhunde unter
www.partner-hunde.org  

Text: Monika Kallinger

�
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Die Schulkindgruppen sind eine eigen-
ständige Einrichtung (4 Gruppen) der
Stadtgemeinde Seekirchen. 

Standorte der Gruppen:
Schulkindgruppe 1, „Pförtnerhaus“,
Moosstraße 19 
Schulkindgruppe 2+3, „Grubingerhaus“,
Seebadstraße 4 
Wir freuen uns auf unsere neuen Räum-
lichkeiten im Neubau des Seniorenhauses
ab Februar 2008.

Pädagoginnen:
Maria Maislinger (Leiterin)
Rita Stitz-Schlaffer
Caroline Möstl, Silke Rechberger

Pädagogisches Angebot:
Aufgaben und Freizeitbetreuung, Mittag-
essen sowie Ferienbetreuung

Öffnungszeiten:
September - Juli, 11 Monate, Mo - Fr
11.00 - 17.30 Uhr
Während der Ferienzeiten (Weihnachten,
Ostern, Semester, Sommerferien, schul-
autonomen Tagen) Öffnungszeiten Mon-
tag bis Freitag von 7.00 bis 17.30 Uhr

Betreuungszeiten:
jeweils 10, 20 oder 30 Stunden, Stun-
deneinteilung bzw. Anwesenheitstage
flexibel wählbar!
z.B. bei 10 Stunden Betreuungszeit - 5 x
2 Stunden oder 2 x 5 Stunden oder ver-

teilt auf 3 oder 4 Tage (flexibel), der
Kostenbeitrag staffelt sich nach dem Ein-
kommen. Info: www.schulkindgruppe.at

Mittagsbetreuung
Räumlichkeiten in der Hauptschule,
Pädagogin Ulla Schreyer. Mittagessen
und Aufsicht nur an Schultagen von
11.30 bis 13.30 Uhr
Anmeldung bei Frau Maria Maislinger,
Tel. 06212/29685 oder 0699/81871543

Vorteile der Schulkindgruppen:
• Flexible Zeiteinteilung für Eltern und

Kinder
• bedarfsgerechte Öffnungszeiten

Nach einem Jahr Pause gibt es wieder das
Montessori-Fest: Am Samstag, 28. April
2007 von 11.00 bis 19.00 Uhr, wetter-
geschützt im Pausenhof des Gymnasiums
Seekirchen. Zahlreiche Attraktionen der
Kindergartengruppen und Schulklassen
(rund um das Thema 100 Jahre Astrid
Lindgren) werden dargeboten. Neben
einer Kletterwand und der beliebten
Hüpfburg gibt es viele weitere Spiele und
Aktionen, die die Kinderherzen erfreuen. 

Für Verpflegung der Kleinen und Großen
ist gesorgt. Eine Tombola (jedes Los
gewinnt) mit attraktiven Hauptpreisen
(u.a.Ballonfahrt und Rundflug für jeweils
2 Personen): Ein Fest, wo Kinder im Mit-
telpunkt sind.

Bild: Montessoriverein/Rosner

Montessori-Fest am 28. April 2007

Schulkindbetreuung

• Nachmittags individuelle Aufgaben
und Lernsituation

• Viel Freiraum für Spiele und Projekte
• Ausflüge und Ausgänge
• Trennung der oftmals negativ gesehenen

Umgebung der Schule im Freizeitbereich
• Trennung der betreuenden Person zwi-

schen Vormittag und Nachmittag
• Bedingt durch den offenen Betrieb

sind die sozialen Kontakte stark im
Vordergrund, und Freizeitaktivitäten
kann das Kind individuell wählen

• Hohe Qualität der PädagogInnen
• Betreuung auch an schulfreien Tagen,

nach Bedarf auch in den Ferien
Bild und Text: Gemeinde
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Verein Kinderbegleitung
Beratung und Versicherung zum Thema
Kind im Krankenhaus
Dieser Familienselbsthilfeverein bietet
für einen monatlichen Mitgliedsbeitrag
von € 11,–  Hilfestellung, wenn ein Kind
erkrankt ist, so zum Beispiel
• Betreuung für ihr krankes Kind  zu Hause
• Ersatz der Kosten einer Hauskranken-

pflege für Kinder und Jugendliche
• Ersatz der Begleitkosten für die

Bezugsperson bei einem Krankenhaus-
aufenthalt und vieles mehr.

Info: 0664/6203040,
www.kinderbegleitung.org
Mut machen - MentorInnen für sozial
benachteiligte Jugendliche
Die Kinder- und Jugendanwaltschaft will
diesen Jugendlichen zwischen 14 und 21
Jahren einen Mentor/in zur Seite stellen,
um ihnen einen besseren Start ins Leben
zu ermöglichen.
Dabei geht es um Unterstützung und
Begleitung, Hilfe zur Selbsthilfe, Stär-
kung des Selbstbewusstseins u.v.m.
Info und Anmeldung: 0662/430550,
www.kija.at/sbg, kija.sbg@kija.at
Erwachsene ab 25, die MentorInnen wer-

Bürgermeister evakuiert
Mit einer großen Abschlussübung
wurde am 6. und 7. März  die Vorbe-
reitungen des österreichischen Kon-
tingentes für den Einsatz im Kosovo
beendet. Seit Mitte Jänner übten 219
Bundesheer-Soldaten - darunter vier
Frauen - für den sechsmonatigen Ein-
satz auf dem Balkan. Höhepunkt der
Übung war die Evakuierung von Bür-
germeister Johann Spatzenegger. Er
wurde hinter Plexiglasschilden in ein
gepanzertes Fahrzeug eskortiert. Auch
im Kosovo mussten die österreichi-
schen Soldaten schon öfter Personen
befreien. So war dieser Einsatz für die
künftige KFOR-Truppe höchst real.
Bild und Text: Gemeinde

Vor zehn Jahren
wurden die
damals neuen
„roten“ Rei-
sepässe erstmals
ausgestellt. Diese
haben eine Gül-
tigkeitsdauer von
zehn Jahren - die
ersten laufen also
heuer ab. Es wird

daher empfohlen rechtzeitig vor Antritt
einer Auslandsreise zu prüfen, ob der
Reisepass noch gültig ist. Es gibt viele
verschiedene länderspezifische Einreise-
bestimmungen. Erkundigen sie sich daher
rechtzeitig bei ihrem Reiseveranstalter
um unliebsamen Überraschungen vorzu-
beugen.
Wichtig:
Kinder ab dem zwölften Lebensjahr
benötigen für Auslandsaufenthalte einen
eigenen Reisepass! In einigen Ländern
benötigen auch Kinder unter 12 Jahren
einen eigenen Reisepass zur Einreise. 

Rechtzeitig beantragen:
Das Passamt der Bezirkshauptmannschaft
Salzburg-Umgebung teilt mit, dass die
Neuausstellung eines Reisepasses über
die Gemeinden zur Zeit rund drei Wochen
dauert. Im Sommer kann sich diese Zeit-
spanne noch weiter verlängern. In drin-
genden Fällen muss der Reisepass daher
direkt bei der Bezirkshauptmannschaft
beantragt werden. 
Unsere Empfehlung:
Prüfen Sie rechtzeitig, ob Ihre Reisedo-
kumente in Ordnung und gültig sind und
vergewissern Sie sich über die Einreise-
bestimmungen in ihrem Urlaubsland.
Dann steht einem ungetrübten Urlaubs-
vergnügen nichts mehr im Wege.

Weitere Informationen:
Meldeamt der Stadtgemeinde Seekirchen
Rosemarie Höllbacher,
Tel. 06212/2308-41, Email:
rosemarie.hoellbacher@seekirchen.at
oder Maria Islek Tel. 06212/2308-42,
Email: maria.islek@seekirchen.at

den wollen können sich auch melden!
Besuchsbegleitung für Kinder bei
Trennung und Scheidung
Oft ist es in dieser Situation schwierig,
dass der getrennt lebende Elternteil
regelmäßige Kontakte mit den Kindern
hat. Ausgebildete BetreuerInnen beglei-
ten Treffen auf neutralem Boden. So
kann dieser Elternteil mit den Kindern in
Verbindung bleiben. Die Besuchsbeglei-
terInnen helfen den Betroffenen auch
dauerhafte Lösungen für die Kontakte zu
finden.
Kosten: Erst- u. Abschlussgespräch: € 10,–
pro Elternteil und Gespräch, € 10,– pro
Besuchsbegleitung (5 Treffen möglich)
Info und Anmeldung:
Verein Rainbows, 0662/85675,
www.rainbows.at, salzburg@rainbows.at
Integrative Feriencamps für Kinder mit
und ohne Behinderung
Auch heuer findet dieses Camp in Obern-
dorf statt: Kinder und Jugendliche erle-
ben gemeinsam spannende und kreative
Tage. 16.7 bis 3.8.07, keine Übernach-
tung, Kosten: € 10,– pro Tag inkl. Ver-
pflegung.
Info und Anmeldung:

Sabine Seidl, Verein Integration,
0664/1110073, seidl.sabine@sbg.at
In Elsbethen findet ein ähnliches Camp
unter dem Motto „ Handicap kein Hinder-
nis“ statt: 30.7. bis 17.8.07, für Kinder
von 6 bis 12 Jahren, Kosten: € 60,– pro
Woche und Kind.
In Berndorf gibt es ein Camp für Jugend-
liche von 12 bis 25 Jahren mit Über-
nachtung, 26.8. bis 31.8.07, Kosten:
€ 150,- pro Jugendlichem
Info und Anmeldung:
Beatrix Lamprecht, 0650/9409350,
beatrix.lamprecht@gmx.at
ADHS und hyperaktive Kinder -
Was tun?
Vortrag und Diskussion mit Dr. Georg
Weiss, Institut für Heilpädagogik,
Straßwalchen, Öko-Hauptschule, Aich-
bergstr. 1, Donnerstag, 19.4.07, 19.30
Uhr
Nach dem Vortrag informiert die im Auf-
bau befindliche Selbsthilfegruppe für
Eltern von ADHS - Kindern.
Veranstalter: Elternverein, Service- und
Familienbüro, Forum Familie

Mag. Monika Schwaiger in Zusammenarbeit
mit dem Forum Familie Flachgau

Interessante Infos für Familien

Reisepass noch gültig?
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Know-How im richtigen Umgang mit
Medien wird in der heutigen Wettbe-
werbs-Situation immer wichtiger. Ein
sicherer Umgang mit den Medien bietet
Unternehmern einen entscheidenden
Wettbewerbs-Vorteil. Daher organisiert
das Citymarketing für alle interessierten
einen zweitägigen Workshop zum Thema
Pressearbeit. Trainerin Claudia Dabringer
ist freie Journalistin u.a. für „Die
Presse“, mehrere Magazine und BLR-
Radio Dienst in München. Sie weckt das
Interesse am Schreiben und baut in
Übungen die Angst vor Fehlern sowie
Schreibblockaden ab. Das sichere Verfas-
sen der Presseinformationen steht im
Mittelpunkt des Workshops.

Am zweiten Tag informiert Georg Fink
über Presseinformationen im Redaktions-
alltag der Flachgauer Nachrichten. 
Am Workshop kann jeder teilnehmen,
besondere Vorkenntnisse sind nicht not-

Einladung zum Vortrag 
Seekirchen geht neue Wege der
Stadtentwicklung
Ganzheitliche Untersuchung & Planung
(Integrative Strukturanalyse)

Donnerstag, 12. April 2007, 19.00 Uhr
im Kulturhaus Emailwerk 

Ziel der Veranstaltung:
Informationsveranstaltung zur Methode
der ganzheitlichen Stadtentwicklung
Vortragende:
Planungsbüro ARQITEKTUR.ac, Berlin
Howard Choy, Gyda Anders, Tilman Weiland

Was bestimmt eine Stadt und ihre Ent-
wicklung? Oft denken wir bei dem Gedan-
ken an Stadt an Häuser, Straßen und die
Infrastruktur und erst danach an die
Bewohner der Stadt, die Atmosphäre,
ihre Stimmungen und Eindrücke. Oft nei-
gen wir dazu eine Stadt technisch-funk-
tional zu denken, wenn wir uns über
Stadtentwicklung Gedanken machen.
Eine Stadt wird getragen von den Men-
schen, die in ihr leben. Die Bauweise der
Stadt, der Naturraum, die Geschichte und
die Einwohner mit ihrer Art und Weise zu
leben, schaffen eine ganz bestimmte
Atmosphäre, die wiederum das Leben der
Stadt beeinflusst. Neben dem techni-
schen Funktionieren spielen also Fakto-
ren der Lebensweise und die Bedürfnisse
der Stadt eine maßgebliche Rolle in der
Entwicklung derselben.
Für die ganzheitliche Stadtplanung
bedeutet das ganz konkret, die beste-
hende Situation in all ihren Facetten
möglichst umfassend aufzunehmen und
zu verinnerlichen, um ihre tragenden
Faktoren zu erkennen. In diesem Sinne
ist es das Ziel, angemessene Entwicklun-
gen und Konzepte in der Gesamtbetrach-
tung heraus zu filtern.

Anmeldung erbeten:
Tel. 06212/2308-11
mail: herbert.maislinger@seekirchen.at

Namens der Stadtgemeinde Seekirchen
lade ich Sie herzlich ein!

Johann Spatzenegger, Bürgermeister

wendig. Für Citymarketing-Mitglieder ist
für einen Besucher pro Betrieb die Teil-
nahme kostenlos.
Für jeden weiteren Teilnehmer, sowie Ver-
treter eines Vereins beträgt der Kursbeitrag
€ 50,–, für sonstige Teilnehmer € 100,–.
Alle Beträge verstehen sich inkl. Ust. und
Pausengetränke.

Sattelfest bei der Pressearbeit

PRESSEWORKSHOP

1. Tag: Mittwoch, 23. Mai 16-20 Uhr
oder Montag, 4. Juni 16-20 Uhr

2. Tag: Mittwoch, 6. Juni 17-20 Uhr
Stadtamt Seekirchen - Vortragsraum

Anmeldung:
CMS, Mag. Gerhard Liebenberger
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen
gerhard.liebenberger@seekirchen.at

C I T Y M A R K E T I N G  …  C I T Y M A R K E T I N G  …  C I T Y M A R K E T I N G

Im Juli und August wird vom Citymarketing ein Sommerprogramm organisiert. Auch
heuer wird wieder mit Unternehmern und Vereinen zusammengearbeitet.
Interessenten, die einen Programmpunkt anbieten und sich damit öffentlich präsentie-
ren wollen, melden sich bitte beim Citymarketing, Tel.: 0664/5967 444 oder
gerhard.liebenberger@seekirchen.at

Von November bis Februar plant das Citymarketing einen tageweise betriebenen
Maroni-Stand im Stadtzentrum. Interessenten für den Betrieb eines solchen Standes
melden sich bitte ebenso beim Citymarketing.



Das Stadtamt Seekirchen stellt per
1. September 2007 einen

Lehrling für das Bauamt
ein.

Schriftliche Bewerbungen bitte an
Stadtamt Seekirchen, Frau Haider,
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen, Tel.
06212/2308-13.
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Am 8. Februar 1997 wurde vom Öster-
reichischen Roten Kreuz Landesverband
Salzburg seine jüngste Rot Kreuz Dienst-
stelle in den Einsatzbetrieb genommen.
Somit konnte eine noch effizientere Ver-
sorgung der Bewohner von Seekirchen
und Eugendorf neben den bereits beste-
henden Dienststellen erreicht werden.
Die Rettungsdienste übernahmen 36
Sanitäter/Innen, die Anfang 1996 mit
ihrer Ausbildung zum Sanitäter begannen
und nach einjähriger Ausbildungsdauer
ehrenamtlich und mit großem Engage-
ment zur Verfügung standen.

Das erste Einsatzfahrzeug unserer Dienst-
stelle war ein  Mercedes Sprinter, der
nach 7 Jahren mit 226.000 km durch
einen VW T5/Hochdach ersetzt wurde.
Dieses Fahrzeug ist nach den neuesten
EU-Normen für Rettungsfahrzeuge ausge-
stattet.
In den 10 Jahren wurden ca. 8600 quali-
fizierte Rettungs- und Krankentransporte
durchgeführt. Neben den Rettungsdien-
sten leisten die Mitarbeiter/Innen des
Roten Kreuzes auch Ambulanzdienste bei
Veranstaltungen für Sport, Kultur oder
Discoparties.

Mit diesen  vielen Aufgaben ist die RK
Dienststelle Seekirchen - Eugendorf in
den letzten 10 Jahren gewachsen. Bei

vielen Einsätzen haben die inzwischen
43 freiwilligen Mitarbeiter/Innen
gezeigt, dass sie jederzeit bereit und in
der Lage sind, die an sie gestellten Auf-
gaben ohne Schwierigkeiten zu meistern.
Ein wesentlicher zeitlicher Aufwand für
jeden Rettungssanitäter ist die Aus- und
Weiterbildung.

Durch ständige Schulungen und Ablegen
von Prüfungen über den Wissensstand
wird die Ausbildung eines jeden Mitar-
beiters auf sehr hohem Niveau gehalten.
Trotz dieses hohen Ausbildungsstandards
haben Erstversorgung des Patienten, die
Erste Hilfe oberste Priorität. Die ersten
10 Minuten sind immer entscheidend,
egal ob es sich um einen internen Notfall
oder um einen Verunfallten handelt. 

In dieser Zeit können lebensrettende
Sofortmaßnahmen beim Patienten einge-
leitet bzw. der Patient durch geeignete
Maßnahmen vor massiven Folgeschäden
geschützt werden.
Das Rote Kreuz Seekirchen - Eugendorf
sucht auch immer freiwillige Mitarbei-
ter/Innen.
Bei Interesse stehen wir für Informatio-
nen jederzeit gerne zur Verfügung:
Tel. 06212/2144 ab 19.00 Uhr od. E-Mail:
hermann.gerstgraser@s.roteskreuz.at

10 Jahre Einsatzbetrieb  in Seekirchen - Eugendorf
Kostenloser Erste Hilfe Kurs

Das Rote Kreuz Seekirchen -
Eugendorf veranstaltet daher für
die Bevölkerung einen kostenlosen
16 Stunden Erste Hilfe Kurs wel-
cher am 12. 04, 19. 04., 26. 04.,und
am 03. 05. 2007 um 19.00 Uhr im
Schulungsraum der FF Feuerwehr
Seekirchen stattfindet. 
Anmeldung unter 0662/8144-206
Hr. Althuber von Mo.- Fr. 08.00 Uhr
bis 15.30 Uhr.

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E
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Mit milden Temperaturen und den ersten
Frühlingsboten versuchte der Frühling ein
kräftiges Zeichen zu setzen, um den Win-
ter endgültig zu vertreiben. Auch der
Osterhase kann es kaum erwarten, seine
Geschenke im Freien zu verstecken. Wer
am 6. und 7. April mit offenen Augen
durch das Stadtzentrum geht, wird
bestimmt auch dem Osterhasen begegnen.
Bunte Überraschungseier der Seekirchner
Citymarketing-Betriebe werden am
Karfreitag und Ostersamstag verteilt! 

Neben den Osterüberraschungen bieten
die Seekirchner Geschäfte eine breite Aus-
wahl der Frühjahrs-Modetrends genauso
wie gediegene Geschenkartikel oder die
aktuellen Hits der Unterhaltungsindustrie.
Wer noch ein Geschenk für Ostern sucht,
wird bestimmt fündig. Beliebtes Mit-

bringsel sind auch die Seekirchner
Geschenk-Gutscheine, sie können in rund
65 Unternehmen eingelöst werden. Erhält-
lich sind die Gutscheine beim Bürger- und
Gästeservice im Stadtamt sowie bei Raif-
feisenbank, Oberbank und Elektro Stroh-
bichler. 

Zu den Festtagen kommt nur das Beste auf
den Tisch. Die Seekirchner Bäckereien und
Konditoreien versüßen ihren Kunden die
Osterzeit mit heimischen Produkten.

Frühlingsüberraschungen im Stadtzentrum

Töpfermarkt Mitte April

Fleisch- und Wurst-Spezialitäten und
Gemüse aus der Region findet man ebenso
in den Geschäften. Ein besonderer Tipp ist
der Bio-Bauernmarkt am Rupertusplatz.
Jeden Samstag bieten dort sieben Herstel-
ler aus der Umgebung Ihre Produkte an.
Aufgrund der großen Nachfrage wird der
Markt ständig erweitert.
Seit kurzem werden an einem weiteren
Stand Bio-Getreide, Säfte, Bier, Kakao und
vieles mehr angeboten.

Alle Bilder & Texte: Liebenberger

Eine Woche nach Ostern, am 14. und 15.
April, findet der Töpfermarkt in Seekir-
chen statt. Zum zweiten Mal treffen sich
heuer rund 30 Keramiker von Klagenfurt
bis Berlin am Rupertus- und Stadtplatz.
So zeigt etwa die ehemalige Salzburgerin
Andrea Wulff nicht nur ihre sehr großen
Bodenvasen, die von einer besonderen
Eigenwilligkeit sind, auch Thomas
Loebell aus Berlin ist mit überaus akku-
rat gearbeitetem Keramikschmuck vertre-
ten. Eine Besonderheit ist die Demon-
stration der Raku-Technik direkt vor Ort.

Gerade die überraschenden Effekte die-
ser, aus dem mittelalterlichen Japan
stammenden, Brennart sorgen für einzig-
artige Produkte.

Einzigartig ist alles, was auf dem Töpfer-
markt vertreten ist, schließlich handelt
es sich immer um die Handarbeit einer
uralten Handwerkerzunft. Immer stehen
die Handwerker - im wahrsten Sinn des
Wortes - hinter ihren Produkten und
freuen sich über ein Gespräch mit den
Keramikliebhabern in Seekirchen. 

Jeden Samstag Vormittag regionale Schmankerl am Bio-Markt 

Osterhasen – Überraschungen im Stadtzentrum

30 Keramiker am Rupertusplatz



Neues Pub direkt am Seekirchner Stadtplatz

Besuchen Sie uns Mittwoch, Donnerstag und Sonntag von 18:00 bis 01:00 Uhr
Freitag und Samstag von 20:00 bis 03:00 Uhr, Montag, Dienstag Ruhetag

Jeden ersten Samstag im Monat Schlagerabend!

Wir freuen uns auf euer Kommen, Wolfgang Stelzinger und Team!

PubliCity
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Sozialer Hilfsdienst
Seekirchen

Wer möchte in unserem
Team mitarbeiten?

Suchen dringend eine DGKS
oder PflegehelferIn für ca.
12 Stunden wöchentlich. 

Telefon 0650/6787010 oder
0676/9058725.

Aktion Osterlamm
Wie jedes Jahr findet am Ostersonn-
tag, dem 8. April 2007 wieder die
Osterlammaktion der Landjugend See-
kirchen statt.

Die Osterlämmer werden von den
Mädchen der Landjugend am Tag davor
frisch gebacken.
Am Sonntag, dem 8. April ab 08.00 Uhr
werden die Osterlämmer vor der Kirche
für eine freiwillige Spende verkauft. 

Der Reinerlös der Osterlämmer wird
einem guten Zweck gespendet.
Wir würden uns sehr freuen wenn Sie bei
uns vorbei schauen würden.

DANKE Landjugend - Seekirchen



Die Stadtgemeinde Seekir-
chen ist noch bis Ende
2007 Modellgemeinde
des EuRegio-Projekts
„Forum Freiwilligen-

arbeit“ und bietet
dabei als eine von acht

Modellgemeinden in Salzburg
und Bayern (Bürmoos, Elixhausen, Fridol-
fing, Hallwang, Mattsee, Schleedorf, See-
kirchen, Waging) ihren Vereinen, Initiati-
ven und sonstigen freiwillig Tätigen
spezielle Bildungsangebote an.

Eine solche
Fortbildungs-
v e r a n s t a l -
tung, die zur
Gänze aus den
P ro jek tmi t -

teln des „Forum Freiwilligenarbeit“ getra-
gen wird und bei der es keine Teilneh-
merbegrenzung gibt, findet im April 2007
in Kooperation mit der EuRegio-Modell-
gemeinde Hallwang statt:
Infoabend zum Vereins- u. Steuerrecht

Für Interessierte aus allen Seekirchner
Vereinen und Initiativen und für alle in
sonstigen Zusammenschlüssen freiwillig
Tätige
12. April 2007, 19.30 Uhr,
Vortragsraum des Landgasthofes
Zipperer, Hallwang-Ort
Referenten:
Mag. Georg Kreuzbauer (Jurist)
Mag. Heimo Switil (Steuerberater)
Die beiden Referenten informieren und
stehen für Diskussion zur Verfügung 
1. über die Rechtsform „Verein“ und

über Vor- und Nachteile des Auftritts
als „Verein“

2. über die Rechte und (vor allem Haf-
tungs)Pflichten als Vereinsfunktionär

3. über beachtenswerte Vorschriften (z.B.
aus dem Bereich Haftpflicht, Feuerpo-
lizei, Hygiene, Jugendschutz, Buch-
führungs- und Steuerpflicht, AKM,…)
bei der Konzeption und Umsetzung
einer Vereinsveranstaltung

Bitte melden Sie ihre verbindliche
Teilnahme bis 9. April unter:
Birgit.Weichbold@sbg.at

Fortbildung
für ehrenamtlich Engagierte 
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Begleitung schwerkranker und sterben-
der Menschen und deren Angehörigen

Hospiz-Bewegung Salzburg
Seit fast 15 Jahren Jahren setzen sich
die ehrenamtlichen und hauptamtlichen
MitarbeiterInnen des Vereines für die
bedürfnisgerechte Begleitung von schwer
kranken und sterbenden Menschen ein.
Auch die betroffenen Angehörigen erfah-
ren Beratung und Unterstützung in ihrer
oft schwierigen Situation. Damit versu-
chen wir dabei zu helfen, dass der
Wunsch vieler Menschen, zu Hause
gepflegt zu werden und hier auch in ver-
trauter und geborgener Atmosphäre ster-
ben zu können, erfüllt werden kann.

Im Rahmen der Mobilen Begleitung kom-
men unsere ehrenamtlich tätigen Mitar-
beiterInnen zu Ihnen nach Hause, aber
auch ins Alten-, Pflegeheim oder Kran-
kenhaus und haben Zeit für Gespräche,
Spaziergänge, kleine Unternehmungen,
aber auch einfach Zeit, um zuzuhören
und dazusein.

Auszug aus der
ortspolizeilichen
Verordnung 2003
Verwendung von lärmverursachen-
den Arbeits-, Garten- und Frei-
zeitgeräten
Die Verwendung von lärmverursa-
chenden Arbeits-, Garten- und Frei-
zeitgeräten ist an Sonn- und Feier-
tagen gänzlich, am Samstag in der
Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr und ab
16.00 Uhr und Montag bis Freitag
jeweils in der Zeit von 12.00 bis
14.00 Uhr und von 20.00 bis 07.00
Uhr verboten.

Handhabung von Fahrzeugen
Innerhalb eines Umkreises von 50 m
von bewohnten Häusern sind Fahr-
zeuge und Anhänger so zu handha-
ben, insbesondere so wegzufahren,
dass kein ungebührlich störender
Lärm entsteht.

Verbot des Fütterns von Wildvö-
geln an öffentlichen stehenden
Gewässern
Das Füttern von Wildvögeln
(Schwäne, Enten, Möwen udgl.) und
das Auslegen von Futter ist an
öffentlichen (allgemein zugängli-
chen), stehenden Gewässern unter-
sagt. Dieses Verbot gilt sowohl für
die Gewässer selbst als auch für den
angrenzenden Uferbereich in einer
Breite von 20 m, im Falle von
Strandbädern für deren gesamten
Bereich.

Entfernung von Hunde- und Pfer-
dekot
Außerhalb von Gebäuden und von
ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen ist Hunde- und Pferdekot
von jenen Personen unverzüglich zu
entfernen, denen die Verwahrung
oder Beaufsichtigung des Tieres
obliegt. Diese Verpflichtung gilt
nicht für bewaldete Flächen unter
Büschen und Sträuchern.

Hundekot auf Kinderspiel- und
Sportplätzen
Das Mitführen oder Freilaufenlassen
von Hunden auf öffentlichen oder
öffentlich zugänglichen gekenn-
zeichneten Kinderspiel- und Sport-
plätzen ist verboten.

Aufnahme ins Tageshospiz (Kleingmai-
nerhof, Morzger Str. 27, 5020 Salzburg);
Hier können Patienten dreimal pro Woche
(Mo, Mi und Do, ab 1. April 07 auch am
Fr) den Tag verbringen. Neben medizini-
scher und pflegerischer Betreuung,
Gesprächen und Kreativangeboten wird
gemeinsam gegessen, es werden Feste
gefeiert und Ausflüge organisiert. Bei
unserer palliativmedizinisch ausgebilde-
ten Ärztin Dr. Irmgard Singh kann auch
ein Termin für eine Schmerzberatung ver-
einbart werden.

Alle Angebote sind kostenlos!

Die Hospiz-Initiative Flachgau bietet
Begleitung durch eine Reihe bestausge-
bildeter Hospiz-BegleiterInnen in Ihrer
Nähe an.
Bürozeiten: jeden Montag, 15.00 - 17.00
Uhr im Pfarrzentrum Neumarkt, Kirchen-
straße 3, 5202 Neumarkt
Einsatzleitung: Renate Moser (Tel. auch
außerhalb der Bürozeiten: 0676/848210-
555)

Hospiz - Begleiten bis zuletzt
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Sturmschäden
durch
Sturm Kyrill
Die Sozialversicherungsanstalt der Bau-
ern (SVB) gewährt eine finanzielle Unter-
stützung für den Ankauf einer persönli-
cher Schutzausrüstung. Jeder land- und
forstwirtschaftliche Betrieb, der eine
Schutzausrüstung bis zum 30. Juni 2007
im Wert von mindestens € 100,– kauft,
erhält von der SVB für diese Investition
einen einmaligen Zuschuss in der Höhe
von € 50,–.

Den für den Zuschuss notwendigen
Antrag finden Sie auf der Homepage
unter www.svb.at, Rubrik Windwurf. Vor
Einreichung des Antrages bei der SVB
muss die Gemeinde bestätigen, dass das
Gemeindegebiet von Sturm Kyrill betrof-
fen war.

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen Frau
Allinger, Sozialversicherungsanstalt der
Bauern in 1031 Wien, Ghegastraße 1,
unter der Telefonnummer 01 / 797 06 DW
2305 sehr gerne zur Verfügung.

Offener Montag in der
Weintraube Seekirchen

Kaum ein Tag wurde so oft
besungen wie der Mon-

tag - ob es nun die
Boom Town Rats in

den 70ern waren,
die „I dont like
Mondays“ san-
gen oder die

Mamas und
Papas mit dem traurig

schön klingenden „Monday,
Monday“...

Warum das wohl so ist? Weil an den
Montagen die meisten Gasthäuser
Ruhetag haben!
Weil die Papas und Mamas in Seekir-
chen am Montag zuhause bleiben müs-
sen. Das wird jetzt anders - ab sofort
ist jeder Montag Weintraubetag. Und
wenn Sie die Wirtin nach den Montag-
Songs fragen - sie legt sie gerne für Sie
auf - aber nur am Montag!

Ihr Weintraube Team

Die Stadtgemeinde Seekirchen veran-
staltet bei entsprechendem Interesse
einen

Staplerführerscheinkurs
gemäß BGBL 441/75.

Es sind noch Kursplätze für 20 Perso-
nen frei, der Kurs kostet inkl. Prü-
fungsgebühren € 200,- anstatt der
regulären € 235,- vom Lehrbauhof
Moosstraße. Kursort: Freiwillige Feuer-
wehr Seekirchen.

Geplant ist Kursbeginn 14. Juni 2007-
16. Juni 2007 Donnerstag und Freitag
ganztägig, Samstagvormittag und
anschließend die Prüfung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Bmstr. Andreas Burger,
Tel. 06212/2308-56 oder per mail
andreas.burger@seekirchen.at.

Der Soziale Hilfsdienst Seekirchen darf
sich über ein neues Auto für die Aktion
„Essen auf Rädern“ freuen.

Zu verdanken haben das die fleißigen
Hände des Hilfsdienstes rund um Obmann
Medizinalrat Dr. Leonhard Laimböck dem
Lionsclub Seekirchen-Wallersee. Der ver-
anstaltete am 1. März im Gemeindehaus
seine nunmehr zweite Bilderauktion. Ver-
steigert wurden unter der Leitung von
Dorotheum-Chef Mag. Walter Sonnberger
Kunstwerke von heimischen Malerinnen,
Malern und Bildhauern. Unter den 50
Werken, die zur Versteigerung gelangten,
befanden sich unter anderem Bilder von
Jutta Duschl, Ludwig Bürgel, Ernesto,
Peter Mairinger,  Michael Seywald, Agnes
Winzig oder Thomas Wizany. Der Erlös des
Abends, für den die Seekirchner Wirte
und Kaufleute die kulinarische Versor-
gung übernommen hatten, belief sich auf
12.700 Euro. Durch das großzügige Ent-
gegenkommen des Autohauses Gschaider
ist nicht nur das neue Auto finanziert,

sondern auch dessen Service und die
notwendige Adaptierung für die Aktion
„Essen auf Rädern“. 
Besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden,

vor allem Monika und Dr. Reinhard Kal-
linger sowie Dipl.Ing. Bernhard Fuchs,
die die Organisation der Veranstaltung in
bewährter Manier abgewickelt haben.

Bilderauktion
erbrachte neues Auto für Hilfsdienst

Bild von links: Lions-Club-Präsident Gerald Auberger, Renate Furtlehner vom Sozialen Hilfsdienst und
Notar Dr. Reinhard Kallinger freuen sich über die gelungene Bilder-Autkion. 

Text: M. Perterer, Bild: A. Czech
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Die Chronik beschäftigt sich diesmal mit
den Bierverträgen der Seekirchner
Gasthöfe mit der erzbischöflichen Hof-
brauerei. Im 17. Jahrhundert, besonders
unter den Erzbischöfen Paris Lodron und
Guidobald von Thun, wurde der Versuch
unternommen, die Bierherstellung und
den Vertrieb zu monopolisieren. Dazu
wurde nicht nur die seit 1596 in erz-
bischöflichem Besitz befindliche Brauerei
Kaltenhausen ausgebaut, sondern auch
ab 1664 der so genannte Bierzwang ein-
geführt, der sämtliche Bierzäpfler und
Gastgeber zur Abnahme des Hofbieres
verpflichtete.

Für eine einzige Hofbrauerei war es
jedoch nicht möglich, den gesamten
Bierbedarf abzudecken, und es wurden
mehrere weitere Hofbrauerein errichtet.
So unternahm  die Hofbrauerei Henndorf
mehrer Versuche, alle Seekirchner Wirte
als Kunden zu verpflichten. Es wurde
durch regelmäßige Kontrollen seitens der
Hofbrauerei versucht, die Einlagerung
fremden Biers zu verhindern, da von Sei-
ten der Brauerei genau vorgeschrieben

CHRONIK-SERIE: Bierbezug –
Der Streit um das Henndorfer Bier

Feninger 1775 mit 325 Eimern bei der
Brauerei im Rückstand und er wurde vor
die Alternative gestellt, die 325 Eimer in
Geld abzulösen oder das Bier auszu-
schenken und so die Kundschaft zu ver-
lieren.                        Quelle: Ortschronik

wurde, wie viele Eimer Bier der jeweilige
Wirt zu beziehen und zu verkaufen hatte.
Besonders schlimm für die Wirte war
jedoch die Tatsache, dass das Bier aus
der Hofbrauerei bei den Kunden nicht
besonders beliebt war. So lag der Hofwirt

ehem. „Gasthaus und Fleischhauerei Lorenz und Theresia Pommer“ - der Walchwirt um 1930

Wie in den vergangenen Jahren findet
auch heuer wieder die Kompostaktion
statt.
Jeder Seekirchner Haushalt erhält jähr-
lich einen halben Kubikmeter Kompost
gratis. Für jeden weiteren Kubikmeter
werden € 14,70  inkl. USt. verrechnet.
Termine:
Kompostaktion Frühjahr:
Samstag, 21. April 2007
von 8.30 bis 11.00 Uhr
Kompostaktion Herbst:
Oktober 2007 
Bitte beachten:
• Anmeldung im Stadtamt Seekirchen

oder im Internet unter www.seekir-
chen.at (aktuelle Informationen -
Kompostaktion 2007 anklicken) bis
spätestens Dienstag, 19. April
2007!

• Die Gutscheine für 2007 (2 x 0,25 m3)
können direkt bei der Stadtgemeinde
Seekirchen abgeholt werden bzw. wer-
den im Bedarfsfall per Post übermittelt.

• Selbstabholung des Kompostes in der
Zeit von 8.30 bis 11.00 Uhr von der
Kompostieranlage, Gutscheine bei der
Ausfahrt einlösen!

• Behältnisse zum Transport und Schau-
fel mitbringen - Beladung erfolgt
durch Abholer!

KOMPOSTAKTION 2007

Stadtamt Seekirchen

5201 Seekirchen am W.

GUTSCHEIN
Kompostaktion Frühjahr/Herbst 2007

Name:  Mustername

Adresse:  Musteradresse

Menge: 0,25 m3

Muster



Ostermarkt heuer zum 20. Mal
Wo: wie immer im Pfarrsaal Seekirchen
Wann: Freitag, 30. März 2007 von 9 bis 17 Uhr

Samstag, 31. März 2007 von 9 bis 12 Uhr

Wir bieten wieder viele nette Osterbastelein an:
verschiedene Eier für den Osterstrauß, österliche Türkränze
und Tischschmuck, Osterkerzen, wunderschöne Handarbeiten,
österliche Backwaren, Palmbuschen u.v.m.

Wie jedes Jahr haben wir eine große Auswahl an Torten und
Kuchen. Der Reinerlös wird wie immer für soziale Zwecke in
unserer Stadtgemeinde verwendet.

Die Lebenshilfe Seekirchen ist auch heuer wieder mit dabei
auf unserem Ostermarkt und bietet schöne Keramik- und
Holzwaren sowie viele andere schöne Sachen zum Verkauf an.

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Ortsleiterin Resi Mösl
und die Mitarbeiterinnen.

AktuellesSeekirchen a. W.1 4

… wird den Seekirchner Tennisspielern ab Mai 2007 zur Ver-
fügung stehen.

Viele fleißige Helfer sorgen derzeit vor und hinter den Kulissen
dafür, dass die Anlage und das Clubhaus beim Sportzentrum in
Seekirchen-Aug bis zur Eröffnung am 5.5.2007 fertig gestellt
und ausgestattet werden. Die Arbeiten verlaufen im Plan, sodass
die Terasse schon mal kurz getestet werden konnte!

Wir laden schon jetzt alle Seekirchner und natürlich alle Tennis-
freunde ein, den mit großer Unterstützung seitens der Stadt
ermöglichten Neustart gemeinsam zu feiern.

Nach den Jahren der Ungewissheit über die weitere Zukunft sind
wir jetzt auch wieder in der Lage, Mitglieder (Erwachsene und
Kinder) in den Club aufnehmen zu können. Bei Interesse bitten
wir um Kontaktaufnahme mit Obmann Ing. Peter Heinrich (Tel.
5390), Kassierin Doris Könczöl (Tel. 6410) oder Schriftführerin
Judith Barbara Simmerstatter (Tel. 2550).

Skiclub Seekirchen

Ein wunderschönes
Plätzchen…

Beachvolleyballplätze

Am Sonntag, den 4. März ging die Clubskimeisterschaft, sowie
die Raiffeisen Kinder- & Schüler- und die Schober-Küchen Stadt-
skimeisterschaft als Doppelveranstaltung über die Bühne.
Insgesamt 80 Starter/innen stellten sich den Herausforderungen
und wurden für die guten Leistungen mit schönen Preisen,
gesponsert von der Raiffeisenbank Seekirchen, Fa. Schober-
Küchen und dem ASVÖ Salzburg, belohnt. 

Stadtskimeisterschaft 2007: Stadtskimeisterin Kinder/Schüler:
Melanie Unger, Stadtskimeister Kinder/Schüler: Bernhard
Vorlicky, Stadtskimeisterin: Gabriela Hausbacher, Stadtskimei-
ster: Thomas Salchegger. Clubskimeisterschaft 2007: Clubski-
meisterin Kinder/Schüler: Karoline Strasser, Clubskimeister Kin-
der/Schüler: Patrick Deisl, Clubskimeisterin: Gabriela
Hausbacher, Clubskimeister: Thomas Salchegger

Wir bieten moderne Plätze und und umfassende Infrastruktur.

Die Seekirchen Sport GmbH vermietet im Sportzentrum Aug zwei
Beachvolleyballplätze. Diese können einzeln oder gemeinsam,
auch am Wochenende, angemietet werden. Die Miete pro Platz
und Stunde beträgt brutto € 10,–.

Die Plätze können einmalig, semesterweise oder auch in den
Ferien benützt werden. Für Turniere oder sonstige Veranstaltun-
gen stehen die Anlagen (inklusive Infrastruktur) auch für meh-
rere Tage zur Verfügung.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Seekirchen Sport
GmbH, Telefon 06212/2308-20.

Clubskimeister/in von links: Alpinreferent Peter Salchegger, Thomas
Salchegger, Skiclub Obmann Alois Mitterbauer (vorne), Karoline Strasser,
Patrick Deisl, Gabriela Hausbacher, Alpinreferent Andi Deisl

Gesamte Ergebnislisten und Fotos: www.skiclub-seekirchen.at

Stadtskimeister/in von links: Johann Schober, Melanie Unger,
Thomas Salchegger, Skiclub Obmann Alois Mitterbauer (vorne), Gabriela
Hausbacher, Bernhard Vorlicky, Dir. Nikolaus Huber

Lois Mitterbauer, ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen



Hildegard Naturhaus Hönegger GmbH, Ersper-
ding 3, 5232 Kirchberg sucht ab Sommer 2007
einen Lehrling als Einzelhandelskauf-
frau/mann, der/die gerne vielseitig und ver-
antwortungsbewusst arbeitet.
Tel. 07747/5454, www.hildegard.at

Konsumentenrechtsberatung, Wohn- und
Mietrechtsberatung im Flachgau der Arbei-
terkammer jeden Mittwoch von 10.00 - 12.00
Uhr, Bezirksstelle Flachgau, Kirchengasse 1b,
5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Suchen 4-Zi.-Whg. oder Haus im Raum Seekir-
chen zur Miete. Tel. 0699/17717330 Fam.
Engel 

Wir suchen 2 LKW-Lenker für LKW mit Lade-
kran und Straßenkehrmaschine zum soforti-
gen Eintritt! Voraussetzungen: FS C+E, Grund-
kenntnisse bei LKW-Wartung u. Rep., Praxis
mit Lade- od. Autokran erwünscht, (nur Inlän-
der). Ganzjahresbeschäftigung! TRANSPORTE
ZAGLER, Tel. 06212/4069.
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Verloren & Gefunden
Div.Dinge, die vom  November 06 bis 13.
März 07 im Gemeindeamt abgegeben
wurden:
1 Brosche silber vergoldet mit Stein
1 Calypso Uhr, grau
1 Damenbrille mit buntem Rand oben
1 Uhr Calypso mit Metallarmband und

Steinchen
1 Nokia A1, schwarz
Bargeld
1 Schnürlsamtjacke beige Gr. 164, leicht

beschädigt
1 blaues Walker Ferderpenal
1 Damenring mit Stein, gefunden in der

Ordination Dr. Heiss
kl. Kophhörer weiß,gefunden am Spielplatz
1 Paar schwz. Damenhandschuhe, liegen-

geblieben bei Bäckerei Augeneder (neben
Eurospar)

1 Schwz. MP 3 Player ACER, mit Kopfhörer
- neuwertig

1 Paar schwz. Damenhandschuhe bei Volks-
bank liegengeblieben

1 Geldschein
Schlüssel:
1 Seat Autoschlüssel und noch 3 andere

Schlüssel
1 Audi Autoschlüssel mit Opa-Schlumpf als

Anhänger
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und 4

andere Schlüssel
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und kl.

Lampe
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und

Bartschlüssel und Anhänger 3, chromfar-
ben

1 schwarzes Schlüsseltascherl mit kl. Schlüs-
sel und Wohnungsschlüssel (Ziffer 4)

1 Zentralschlüssel EVVA und 1 Zentral-
schlüssel mit orangem Ring mit blauem
Schlüsselband www.cor.eu.int 

1 Winkhaus Zentralschlüssel mit 2 Enten-
anhänger

1 chromfarbiger Schlüssel (Panzl Bad Ischl)
mit Herzanhänger

1 Zentralschlüssel Grabner Mattsee mit
länglichem Anhänger und 2 Cent-Münze

1 Schlüsselring mit 3 Schlüssel und Her-
zanhänger und Tigeranhänger

1 Zentralschlüssel mit Anhänger „MÖVE“
1 Zentralschlüssel mit Herzerlanhänger,

Katzerlanhänger und Katze mit kl.
Glockerl-Anhänger

Fahrräder 
1 KTM Damenrad blau
1 Herrenrad Nadler Geoo, dunkelblau mit

roter Schrift
1 Dinotti Damenrad lila, weiß
1 Corratec Bike, dunkelgrau-silber
1 Bike rot und gelb, Marke nicht erkennbar
1 Scott Mountainbike, YZ2, blau-schwarz
1 Damenfahrrad schwarz, pink
1 Kinderfahrrad Yazoo, blau
1 Kinderfahrrad rot
1 Bike, rot-weiß mit grauem Kotflügel
1 Puch Damenfahrrad Spillo Rosso, schwarz

m. rosa Sattel
1 Dreirad gelb und grün
1 Herrenfahrrad Wheeler, schwarz u. petrol
1 KTM Herrenfahrrad grün
1 Damenrad weiß mit lila

Wir gratulieren…

DIVERSES

Katharina und Franz Bruckmoser 
zum Fest der Goldenen Hochzeit

OSR i.R. Peter Löcker, ehem. Direktor der Hauptschule
zum 80. Geburtstag

Georg Moser, Weltmeister im Zweispänner-Fahren
zur Verleihung des 

Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich

Ingrid Mangelberger
zur Sponsion zur Mag.a der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften

Bürgermeister Johann Spatzenegger gratulierte Gisela und Jakob
Schmidhuber, Katharina und Josef Bayrhammer, Dr. Ludmila und
DI Jaroslav Dworski und Katherina und Franz Bruckmoser zum
Fest der Goldenen Hochzeit

WÜSTENROT
Wir informieren am 17. April 2007 über
haupt- oder nebenberufliche Tätigkei-
ten. Anfragen an Frau Gerlinde Löcker,
Tel. 057070 100 840.

HAUS ODER 4-ZI.-WOHNUNG IM RAUM
SEEKIRCHEN ZU MIETEN GESUCHT. 
TEL. 06212/2932, SONJA SCHEIDLER

Rad-
Flohmarkt
im Foyer des Stadtamtes am
Mo., 16. April 2007 ab 17 Uhr
Besichtigung der Räder ab 16 Uhr

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige,
gelernte Köchin für ca. 27 Std./Wo, Sa. u. So
frei. Fleischhauerei Pommer 06212/2240 od.
pommer@sbg.at

Flohmarkt für Rumänien - Wir veranstalten
wieder einen Flohmarkt für Rumänien und
erbitten Spenden - gut erhaltene Kleidung,
keine Möbel, Spielzeug, Bücher, CD etc. Abzu-
geben bei Fr. Dr. Fredel, Wiesenstraße 7 zur
Garage.



Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

Zugestellt durch Post.at

Mi. 28. 20.00 Uhr Nicht nur Mama und Papa - Paarbeziehung trotz Kinder. Referenten: Elisabeth und Dr. Arthur
Domig. Anmeldung: Monika Kronberger, Tel. 06212/2768 oder andika@utanet.at

Mi. 28. 19.00 Uhr „Macht Schokolade glücklich?“ - Mythen und Fakten für eine genussvolle Ernährungsumstel-
lung. Eine Informationsveranstaltung von Frauen.Service Neumarkt in Kooperation mit der
Salzburger GKK, Neumarkt-Fronfeste, Hauptstraße 27, Tel. 06216/7717

Fr. 30. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des „Eisschützenverein Seekirchen 1970“, Gasthof zur Post
Fr. 30. 9-17 Uhr 20. Ostermarkt der katholischen Frauen im Pfarrsaal
Sa. 31. 9-12 Uhr 20. Ostermarkt der katholischen Frauen im Pfarrsaal
Fr. 30. 3. - So. 1. 4. Buchtage im Salzburger Seenland, Buchausstellung, Literatur aus dem Salzburger Seenland
Sa. 31. ÖAV Schitour Birnhorn - Leoganger Steinberge, ansprchsvoll, 6 Std. - 0664 1048933

Jeden Dienstag 8.00 -11.00 Uhr Verkauf v. Bastel- und Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden Mittwoch 8.00 - 11.00 Uhr u. je. Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr Flohmarkt im Lagerhaus Seekirchen
Jeden 2. Donnerstag 20.00 Uhr Musikanten-Stammtisch beim Gasthof Hofwirt 
Jeden Donnerstag 14.30 Uhr Kneipp Aktiv-Club „Wandern mit Stöcken in geselliger Runde“. Treffpunkt

Bushaltestelle Cafe Moser, Anmeldungen G. Olzinger Tel. 06212/6258
Jeden Freitag 16.30 Uhr Fischerstammtisch mit Fischräuchern im GH Bräu

MÄRZ

So. 01. 08.00 Uhr Wanderung Bleckwand, Osterhorngruppe - GZ 4,5 Std., Österreichischer Alpenverein, Tel.
06212/6420

Di. 03. Vollmondschitour, leicht, Anstieg 2 Std., ÖAV, Tel. 0650/3033537
Mi. 04. 20.00 Uhr ÖAV-Stammtisch, Tourenbesprechung April beim Cafe Moser
Mi. 05.4. bis 09. 4. „Lammspezialitäten“, Fam. Spatzenegger, 06212/2385, Reservierung erbeten, Gasthof zur

Seeburg.
Do. 05. 21.00 Uhr open stage im Kulturhaus Emailwerk. Eintritt frei! Anmeldung: openstage@emailwerk.at
Sa. 07. 09.00 Uhr Wanderung in die Trockene Klamm, Elsbethen, GZ 4 Std., ÖAV, 06212/4510
Fr./Sa. 6. und 7. April Ostern in Seekirchen – Osterhasen bringen den Besuchern kleine Geschenke! 
Mi. 11. 19.30 Uhr Vortrag von Frau Dr. med. Margot Riedl, „Natürliche Heilverfahren in der Gynäkologie“, Gast-

hof zur Post
Do. 12. 09.00 Uhr Wanderung - Högl, GZ 4 Std., ÖAV, Tel. 06212/6169
Fr. 13. 20.00 Uhr Duo Kirchhof/Degen - Barock und Renaissance, Kulturhaus Emailwerk
Sa. 14. Tennengebirgsüberquerung, Schitour, anspruchsvoll, Anst.6 Std., ÖAV, Tel. 0664/1048933
Sa. 14. 20.00 Uhr Sondeckis Quartett - Klassik, Kulturhaus Emailwerk, Gast: Werner Christof, Viola
So. 15. 9.00 Uhr Wanderung Kneiflspitze, Berchtesgadener Alpen, GZ 3,5-5, ÖAV, Tel. 06212/7041
So. 15. 9-16 Uhr Nichtraucher-Event in der Mehrzweckturnhalle der Hauptschule
So. 15. 20.00 Uhr Penta Musica - Romantik und Zeitgenössisches, Kulturhaus Emailwerk
Sa./So. 14./15. Töpfermarkt am Rupertus- und Stadtplatz
Mo. 16. 14-16 Uhr Kegelnachmittag vom Seekirchner Seniorenring beim Hirschenwirt
Do. 19. 20.00 Uhr Die Resonanz Stanonczi & Amy Denio, Sängerin & Multiinstrumentalistin der Extraklasse, Kul-

turhaus Emailwerk
Sa. 21. 20.15 Uhr Benefizkonzert der Seekirchner OrganistInnen, Stiftspfarrkirche Seekirchen
Sa. 21. 9.00 Uhr Wanderung Fuschl - Mozartblick - Elmaustein, GZ 4 Std., ÖAV, Tel. 06212/5345
Sa. 21. Schitour Hochkönig, anspruchsvoll, Anstieg 5 Std., Tel. 0662/852 424
So. 22. Salzburg Cup, 2. Bewerb Sportklettern, AV GymRock Seekirchen / OG Strasswalchen, Großes

AV Buffet, Eintritt frei, Tel. 06212/6420
Do. 26. 8.00 Uhr Wanderung am Fuße der Dachstein Südwand, GZ 6 Std., ÖAV, Tel. 06212/7041
Fr. 27.4. - 1.5. Schihochtouren vom Lucknerhaus - Glocknergruppe, Anmeldung bis 3.4.2007, Tel.

0664/1048933
Fr. 27. 14.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein - Veredelungskurs bei Fam. Knosp, Riederbauer
Sa. 28. 11.00 Uhr Das Montessori-Fest 2007 - Diverse Darbietungen, Kinderanimationen, Spiele, Tombola und

Kinderdisco im Gymnasium.
Sa. 28. Schitour - Große Weitscharte, Gosaukamm, anspruchsvoll, Anstieg 3 Std.,

Tel. 0664/325 02 40
Sa. 07. 21.00 Uhr Rock Night - Live Musik mit vielen Überraschungen, King of Kebap 
Sa. 14. 22.00 Uhr karaoke night - der zweite in diesem Jahr es geht um die große Reise in die Türkei, King of

Kebap   
Sa. 21. 21.00 Uhr Austro Pop Night - mit allen Hits wie STS / Ambros / Falco und noch mit einer versteckten

Überraschung, King of Kebap
Do. 26. 19.00 Uhr Chaplin - Live! Frühe Stummfilme mit Klavierimprovisation. Am Piano: Wolfgang Brunner,

Sophie Pacini, Bjol Rene Frenkenberger
Sa. 28. 21.00 Uhr Wer isst die meisten Kebaps? Bitte wieder um Voranmeldung, mit tollen Preisen und einer

super Siegerehrung, King of Kebap 

APRIL


